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Jahresbericht 

Die Delegiertenversammlung im April 2025 wurde ausnahmsweise auf einen 

Freitag festgelegt und für eine Vorstellungsrunde des FGVB und des SFGV 

wurden die Mitglieder der stadträtlichen Kommission für Planung, Stadtgrün 

und Verkehr eingeladen. Von den eingeladenen Stadträten erhielten wir eine 

Handvoll Abmeldungen. An der Delegiertenversammlung erschien dann lei-

der kein Stadtrat. Dieses Verhalten hat mein Verhältnis zur Stadtberner Poli-

tik stark getrübt. 

Da auch der Gemeinderat Matthias Aebischer in der Woche der Delegierten-

versammlung abwesend war, kam ein weiteres Mal kein politischer Vertreter 

zu unserer Versammlung. 

Erfreulicherweise erhielten wir dann von Gemeinderat Matthias Aebischer 

eine Einladung zu einem Gespräch in seinem Büro. Jacqueline Cortesi, Mar-

tin Blaser, Beat Goetschi und ich nahmen an dieser Sitzung teil, konnten un-

sere Meinungen äussern und erhielten einen Einblick in die aktuellen Ge-

schäfte der Stadt Bern.  

Aber auch die Kommission PVS des Berner Stadtrates hat uns im Herbst zu 

einer Sitzung eingeladen. Nach der Vorstellung der beiden Verbände gab es 

genügend Zeit, um die aktuellen Themen der Familiengärten zu besprechen. 

Bei den Haupt- und Generalversammlungen im ersten Quartal 2025 gab es 

in drei Vereinen respektive Genossenschaften einen Wechsel im Präsidium: 

 Verein Löchligut neu Hanspeter Petritsch 

 Genossenschaft Thormannmätteli neu Davide Romanelli 

 Genossenschaft Selhofen neu Claudia Mende 
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Beim Verein für Familiengärten Bümpliz wurde im 2024 und 2025 durch 

Franziska Schafer, mit Unterstützung von Theres Länzlinger und mir selber 

vom Verband viel erreicht. Die Zusammenarbeit mit den Pächtern im Botti-

genmoos gestaltete sich aber sehr schwierig. Immer wieder wurden wilde 

Deponien angelegt, zu den Gemeinschaftsarbeiten und den Brunnenleerun-

gen erschien niemand. Wie kann eine Zusammenarbeitskultur in kurzer Zeit 

geändert werden? Stadtgrün Bern hat noch 5 weitere Vereine mit fast 1'100 

Pächterinnen und Pächtern zu verwalten. Da sich die Veränderungen nicht 

wunschgemäss umsetzen liessen, hat Franziska Schafer auf die nächste 

Hauptversammlung ihre Demission eingereicht. Somit ist nun bereits der 

zweite Präsident innert drei Jahren am Areal Bottigenmoos gescheitert. Ne-

ben der Präsidentin hat auch die zukünftige Kassierin kurz vor der Hauptver-

sammlung ihren Verzicht auf ihr Amt mitgeteilt und die Verantwortliche für 

die Website und den Newsletter will nicht im Vorstand mitarbeiten. 

Auch im vergangenen Jahr hat sich der Präsident im GartenNetzBern enga-

giert. Auf der Homepage www.gartennetzbern.ch stellen sich in der Zwi-

schenzeit bereits mehr als 20 Projekte vor; und es werden immer mehr. In 

der Stadt Bern und der Umgebung gibt es wirklich sehr interessante Projekte 

im Bereich des Urban Gardening. Schauen Sie doch einmal auf der Web-

seite nach, ob Sie etwas interessiert! 

Unser Vorstandsmitglied Jacqueline Cortesi hat unsere Region auch im ver-

gangenen Jahr im Schweizer Familiengärtnerverband engagiert vertreten.  

Mitte November erhielten wir eine Mail vom Stadtplanungsamt der Stadt 

Bern. Es ging um die Revision der Zonen der öffentlichen Nutzung. Das Mit-

wirkungsverfahren läuft bis Mitte Februar 2026. Ich persönlich finde es eine 

Zumutung für die Verbände und Bürger dieser Stadt, dass hier ein Paket ge-
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schnürt wurde, das 191 Parzellen in der Stadt Bern betrifft, wenn man be-

denkt, wieviel Aufwand nur eine Zonenplanänderung generiert (z.B. Laden-

wandgut, Wyssloch usw.). Dank der Unterstützung und dem Wissen von 

Jacqueline Cortesi konnten wir relativ rasch einen Bericht verfassen und den 

Vereinen und Genossenschaften zukommen lassen. 

Wie bereits im Jahresbericht 2024 angekündigt, werde ich an der Delegier-

tenversammlung 2026 von meinem Amt als Präsident zurücktreten. Ich stehe 

dem Verband aber weiterhin als Kassier zur Verfügung. 

Im Jahr 2014 war der Familiengärtner-Verband Bern in einer tiefen Krise. Die 

Präsidentin und die Sekretärin wollten von ihren Amt zurücktreten, fanden 

aber keine Nachfolger und die Vereine und Genossenschaften waren mit den 

Arbeiten des Verbandes nicht einverstanden. Aus diesem Grunde wurde zu 

einem Workshop im November 2014 eingeladen, welcher die Weichen für den 

Verband neu stellen sollte. Dieser Workshoptag war einer meiner ersten Kon-

takte mit dem Familiengärtner-Verband Bern. Es wurde über die Zukunft des 

Verbandes diskutiert, von Auflösung bis Weiterbestehen und in welcher Form. 

Aus diesem Workshop wurde eine Arbeitsgruppe gebildet, der ich neben an-

deren Präsidenten angehörte. Im Winter 2014/15 fanden mehrere Sitzungen 

statt. An der Delegiertenversammlung im April 2015 traten die Präsidentin 

Christine Caflisch und die Sekretärin Sonja Fricker aus dem Vorstand zurück. 

Neu in den Vorstand wurden zwei Mitglieder der Arbeitsgruppe gewählt, 

Prisca Wigger Schmid als Präsidentin und ich selbst als Sekretär. Das Jahr 

2015 war sehr intensiv, mussten doch neue Statuten und Reglemente ge-

schaffen werden. Nach nur einem Amtsjahr trat Prisca Wigger Schmid auf die 

Delegiertenversammlung 2016 von ihrem Amt zurück. Und somit folgten nun 

die zehn Jahre unter meiner Präsidentschaft.  
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Ich möchte mich an dieser Stelle bei den Präsidenten und den Vorständen der 

Verbandsmitglieder herzlich für das Vertrauen und die Unterstützung bedan-

ken, die ich während meiner Amtszeit als Präsident geniessen konnte.  

Anlässlich der letzten Delegiertenversammlung hat sich eine Pächterin von 

Bümpliz für das Präsidentenamt gemeldet. Anfang Februar erhielt ich den 

Rückzug ihrer Kandidatur 

Somit steht der Familiengärtner-Verband Bern im Jahr 2026 ohne Präsidium 

da. Ich selbst werde mich als Vizepräsident wählen lassen und werde die wich-

tigsten Geschäfte des Präsidenten erledigen. Bis zur Herbst-DV 2026 muss 

ein neues Präsidium gefunden werden. 

Ein herzliches Dankeschön geht an die Schatzungskommission, die Reviso-

ren sowie Stadtgrün Bern für die gute Zusammenarbeit und für ihr Engage-

ment zugunsten der Vereine und Genossenschaften auf dem Gebiet der Stadt 

Bern.  

Zu guter Letzt ein grosser Dank an meine Vorstandskolleginnen Theres Länz-

linger und Jacqueline Cortesi für ihren Einsatz und die grosse Unterstützung.  

Der Präsident Peter Scheidegger 
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Schatzungskommission 

Im vergangenen Jahr wurden in unseren Gartenarealen in der Stadt Bern und 

Umgebung 3 Gartenhäuser mit Garteneinrichtungen geschätzt.  

Areal Jorden   1 Gartenhaus 

Areal Eymatt   1 Gartenhaus 

Areal Zollikofen   1 Gartenhaus 

Folgende Schatzungsmitglieder waren im Einsatz: 

 Robert Lips vom Familiengärtner-Verband Bern 

 Giovanna Alonge von Stadtgrün Bern. 

 Theres Länzlinger als Koordinatorin im Namen des Familiengärtner-Ver-

bandes Bern. 

Im Namen der Schatzungskommission danke ich allen Vereins- und Genos-

senschaftsvorständen für ihre Unterstützung. 

Für die Schatzungskommission 

sig. Theres Länzlinger 

  



- 6 - 
 

Mitgliederbestand - prüfen 

Brückfeld Enge 320 

Bümpliz 218 

Burgfeld 109 

Eymatt 119 

Jorden 83 

Löchligut 91 

Bern-Nord 92 

Bern-Ost 236 

Selhofen 54 

Bern-Südwest 456 

Thormannmätteli 95 

Zollikofen 75 

Total 1'948 

Der Mitgliederbestand entspricht der Anzahl bezahlter Jahresbeiträge je Ver-

ein/Genossenschaft. 
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Mitglieder des Vorstandes 

Präsident/Kassier   Peter Scheidegger 

Vizepräsidentin/Sekretärin  Theres Länzlinger 

Regionalvertreterin   Jacqueline Cortesi 

Nicht im Vorstand 

Organisation Gartenkurswesen  Martin Blaser 
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Ehrenmitglieder 

Ernannt 

Johann Rudolf Schüpbach  1986 

Helen Schäfer    1987 

Hans Wagner    2014 

Martin Blaser    2015 

Christine Caflisch   2015 

Theres Länzlinger   2021 
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Jahresrechnung 2025 
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Bern, 2. Januar 2026 

Der Kassier    sig. Peter Scheidegger 
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Revisorenbericht 2026 

Die unterzeichneten Revisorinnen haben die Abrechnung 2025 für die Zeit 

vom 1. Januar 2025 bis 31.Dezember 2025 am 4. Februar 2026 geprüft. 

Die ausgewiesenen Aufwendungen und die Erträge entsprechen den Buch-

haltungsunterlagen und den Belegen.  

Der Ertragsüberschuss beträgt CHF 3’300.65 

Dieser Betrag wird gemäss den beiden Reglementen des PR- und Härtefonds 

zu rund 1/3 auf die beiden Fonds und das Eigenkapital ungebunden übertra-

gen. Nach der statutarisch vorgeschriebenen Überweisung von je CHF 

1100.00 auf den PR- und den Härtefonds verbleiben CHF 1100.65 für das 

ungebundene Eigenkapital. 

Die Bilanzsaldi stimmen mit den ausgewiesenen Postcheck- und Bankauszü-

gen überein. Die Abrechnung erfolgte sauber und korrekt.  

Wir empfehlen der Versammlung, die Jahresrechnung in der vorliegenden 

Form zu genehmigen und dem Kassier Décharge zu erteilen. 

 

 

Bern, 4 Februar 2026   sig. von Ah Elisabeth 

 

     sig. Hochmuth Gerlinde 
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Budget 2026 
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Verbandsbeitrag je Pächter*in 2026 

Beitrag Familiengärtner-Verband  CHF   3.00 

Beitrag Schweizer Familiengärtner-Verband CHF 22.00 

Total      CHF 25.00 


